
Neuer Roman. 

Wir veröffentlichen mit Neujahr im Morgenblatt einen höchst interessanten Reiseroman: 

Der Schatz des Präsidenten von Paraguay. 

Aus dem Italienischen des Prof.  E m i l i o  S a l g a r i  für die „Reichspost“ übersetzt von  J o s e f  C .  

H e i d e n r e i c h .  

Der Roman behandelt eine Episode im Kriege, den  P a r a g u a y  in den Jahren 1865 bis 1868 gegen 

B r a s i l i e n  und dessen beide Alliirte  M o n t e v i d e o  und die  a r g e n t i n i s c h e  R e p u b l i k  führte. 

Das Reiseerlebniß, reich an  A b e n t e u e r n  im Stile Jules Verne’s und des allbeliebten Dr. Carl May 

erzählt, bietet eine Fülle von geographischen, ethnographischen, naturwissenschaftlichen und historischen 

Details. Das Leben auf einem  K r i e g s s c h i f f e , die unermeßlichen  P a m p a s ,  die Kämpfe mit den 

südamerikanischen  R o t h h ä u t e n  ziehen an dem Leser in bunten Bildern vorüber und halten seine 

Spannung und sein Interesse bis zum Schlusse gefangen. Wir glauben mit der Veröffentlichung dieser 

ausgezeichneten Arbeit das besondere Wohlgefallen unseres p. t. Leserkreises zu erwerben. 

Aus: Reichspost, Morgenblatt, Wien. 2. Jahrgang, Nr. 297, 24.12.1895 S. 1. 
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